
Klassenbesuch der 7e 

 

Am vergangenen Donnerstag, den 05.05.2022, besuchte die Klasse 7e des Jahn-Gymnasiums 
das Institut der Erziehungswissenschaft. Begeistert eroberten die Schüler*innen die Universität 
und kamen zum Teil erstmals in Kontakt mit dem universitären Alltag. Was ist ein Institut? 

 Wann starten die Kurse? Die Erforschung dieser Fragen war nicht das eigentliche Anliegen der 
Schüler*innen – sie kommen vor allem mit dem Ziel, eine angenehme Atmosphäre in einem 
lernoffenen Klassenzimmer zu schaffen. Dies wollen Studierende gemeinsam mit Frau Dr. Heller 
im Rahmen des Schulprojektes „Raum als dritter Pädagoge“ in die Wege leiten. 

 Bei dieser Projektwerkstatt sollen das Wohlbefinden und die Lernbereitschaft durch eine 
Raumgestaltung im pädagogischen Kontext gefördert werden. Dazu wird auf Erfahrungen der 
Reggio-Pädagogik nach Malaguzzi und reformpädagogischen Ansätzen nach Montessori 
zurückgegriffen. 

Der Besuch der Universität am Lohmeyer-Campus war der erste Schritt für die Entwicklung und 
Umgestaltung des Raumkonzeptes. Die Schüler*innen durften zunächst kreativ werden und ihr 
„perfektes Klassenzimmer“ gestalten. Dazu haben sie einzeln oder in Kleingruppen durch 
Collagen oder im Schuhkarton ihre Vorstellungen anfassbarer machen können. Dabei kamen 
tolle Ergebnisse Zustande, die ein Klassenzimmer erahnen lassen, in dem sich die Schüler*innen 
wohlfühlen. Im Laufe des Seminars soll es darüber hinaus im Team mit der Klasse, der 
Klassenleitung, der Schulleitung und den Eltern zu einer ersten Umgestaltung kommen.  

Das Seminar versteht sich dabei zunächst als Projektwerkstatt, die erste Impulse geben möchte. 

 

Von Moritz Morszeck 


